
          Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal  
 

 
 

 

Herrn Oberbürgermeister  
Dr. Hans Kremendahl 
 

 

Antrag 

Es informiert Sie 
 
Anschrift 
 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Bettina Brücher 
 
Rathaus Barmen 
42275 Wuppertal 
 
563-6204 
59 64 88 
bettina.bruecher@gruene-
fraktion.wuppertal.de 
 
23.03.2004 
 

VO/2773/04 

öffentlich 
 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

24.03.2004 Hauptausschuss 

29.03.2004 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Änderungsantrag zu VO/2619/04 

Weitere Konsolidierungsmaßnahmen zum Haushaltsplanentwurf 2004/05 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN beantragt, die Mitglieder des  Hauptausschusses und 
des Rates der Stadt mögen folgende Änderungen in der o.a. Vorlage beschließen:  
 
 
Zu Anlage 2: 

1) Lfd. Nr. 1, Zuschüsse:  
Eine Beschlussfassung zu der globalen Kürzung der Zuschüsse von 750.000 Euro in 
2005 und von 1,5 Mio. Euro in 2006 wird abgelehnt.  
 

2) Lfd. Nr. 2, Kürzung von Sachkosten im „freiwilligen“ Bereich:  
Die ab 2005 haushaltswirksam werdende Kürzung wird abgelehnt (siehe Anlage 3).  
 

3) Lfd. Nr. 7, Kürzung des Zuschussbedarfes bei VHS / Familienbildungsstätte ab 2006:  
Die Einsparsumme soll in Form eines Deckungsringes über die einzelnen 
Haushaltsstellen der VHS und der Familienbildungsstätte erfolgen.  
 

4) Lfd. Nr. 12, Erhöhung der Hundesteuer:  
Die Hundesteuer wird ab dem 01.01.2005 sozialverträglich auf 114 Euro für den 
ersten, auf 174 Euro für den zweiten und auf 252 Euro für den dritten Hund 
festgesetzt.  
 

 



5) Lfd. Nr. 14, Reduzierung Straßenbeleuchtung:  
Der Einsparvorschlag in Höhe von 50.000 Euro ab 2005 wird zugunsten des Abbaus 
von „Angsträumen“ abgelehnt.  
 

6) Lfd. Nr. 16, Wuppertal-Pass: 
Die Bezuschussung der Tickets der WSW AG wird weiterhin vorgenommen.  
 

7) Lfd. Nr. 17, Rückgang der Platzzahlen in Kindertageseinrichtungen der Freien Träger:  
Da in dieser Position keine konkreten Summen vorgesehen sind, wird sie gestrichen.  
 

8) Lfd. Nr. 19, Ausweitung der mobilen Geschwindigkeitsmessungen:  
Ergänzend zur Ausweitung der mobilen Geschwindigkeitsmessungen werden die 
abgebauten „Starenkästen“ wieder in Betrieb genommen.  
 

9) Lfd. Nr. 21, Kürzung der Freien Mittel der Bezirksvertretungen:  
Die Freien Mittel der Bezirksvertretungen werden im Ansatz nicht reduziert.  

  
 

Zu Anlage 3:  

1) Haushaltsstelle 0000-573.0000 
Der Einsparvorschlag für Repräsentation und Städtepartnerschaften wird abgelehnt, 
da der Haushaltsansatz bereits in den letzten Jahren sehr stark reduziert wurde.  
 

2) Haushaltsstelle 7900-635.0200 und 0000-575.0000 
Eine Reduzierung des Haushaltsansatzes für Stadtwerbung, Touristische 
Programme, Bürgerberatung wird nicht vorgenommen.  
 

3) Haushaltsstelle 6100-655.0000 
Eine Reduzierung im Bereich der Planungs- und Gestaltungsberatung, Zeit- und 
Handlungskonzepte zur Stadtentwicklung, Rahmenplanung, Prognosen und Berichte 
wird nicht vorgenommen.  
 

4) Haushaltsstellen 1210-171.0500, 1210-582.0000 und 1210-718.0400 
Eine Reduzierung im Bereich der Umweltberatung / Umweltbildung, Naturräumliche 
Grundlagen wird nicht vorgenommen.  
 

5) Haushaltsstelle 4600-580.0000 
Eine Reduzierung des Haushaltsansatzes Partizipation – Bezirksjugendräte wird nicht 
vorgenommen.  
 

6) Haushaltsstelle 5610-503.0000 
Eine Reduzierung der Haushaltsstelle bauliche Unterhaltung von Sportstätten wird 
nicht vorgenommen.  

 
Mit freundlichem Gruß 
 
gez. Peter Vorsteher 
Fraktionssprecher 
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